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Erqeht  per  E-Mail  an:

1.  den  Präsidenten  der  Österreichischen  Ärztekammer

2.  alle  Obleute  und  Obleute-SteIlvertreter  der  Landeski

3.  die Präsidenten  iener  Landesärztekammer.  die  aufa

arien  niedergelassene  Ärzte

,rund  ihrer  Berufsausübung  Angehö-

rige  der  Kurie  niedergelassen  Ärzte  sind:  Präs.  Dr. Opriessnig,  Präs.  Dr. Schlögel,

Präs.  Dr. Kastner,  Präs.  MR  Dr. Walla,  Präs.  OMR  Dr. Steinhart

4.  den  Obmann  und  geschäftsführenden  Obmann  der  Bundessektion  Ärzte  für  Allgemein-

medizin  und  approbierte  Ärzte

5.  den  Obmann  der  Bundessektion  Fachärzte  sowie  die  drei  Bundessprecher

6.  die  Obfrau  der  Bundessektion  Turnusärzte

7. Dr. Martin  Ivanschitz  als BKAÄ-Vertreter

8. alle  Landesärztekammern

Wien,  09.02.2026

Mag. JS/MM/SG

Betriffl:  Zukunftsvereinbarung  e-Health  mit dem Dachverband  der Soziafüersiche-

rungsträger

Sehr  geehrte  Damen  und  Herren!

Im Zusammenhang  mit der aktuellen  medialen  Berichterstattung  informiert  die Bundeskurie

der niedergelassenen  Ärzte der Österreichischen  Ärztekammer  darüber,  dass  mit dem

Dachverband  der SoziaIversicherungsträger  ein strukturierter  Fahrplan  für Digitalisierungs-

projekte  im Gesundheitswesen  bis 2030 erfolgreich  abgestimmt  wurde.

Diese Vereinbarung  legt gemeinsame  Regeln und Rahmenbedingungen  fest, nach denen

zukünftige  e-Health-Projekte  mit der Sozialversicherung  umgesetzt  werden.  Sie definiert  ins-

besondere  die zentralen  Aspekte  zu Pilotierung,  Finanzierung,  Rollout  und Evaluierung.  Den

vollumfänglichen  Inhalt der Zukunfisvereinbarung  können  Sie der Beilage  1 entnehmen.  Wei-
ters wird diese zeitnah  auf der ÖÄK-Homepage  veröffentlicht.

Für jedes  einzelne  Projekt  wird selbstverständlich  eine eigene  Vereinbarung  abgeschlossen.

Die geplanten  DigitaIisierungsvorhaben  - sowie der aktuelle  Stand der Projekte  - werden

laufend dem Gremium  der Bundeskurie  niedergelassene  Ärzte präsentiert  und sobald sie

final abgestimmt  sind, zur Beschlussfassung  vorgelegt.

Ergänzend  zur Zukunffsvereinbarung  gab es - im Anschluss  an die am 22. Jänner  2026

stattgefundene  Pressekonferenz  -  weitere  Berichterstattungen  in verschiedenen  Medien. In

der Anlage  erhalten  Sie den aktuellen  ÖÄZ-Artikel  zu dieser  Thematik  (siehe  Beilage  2).

Mit

Obmann

Beilaqen  erwähnt
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